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Inserate des Schweizerischen Schularchivs
Preis pro Zeile 25 Cts. für die gespaltene Zeile. Aufträge nimmt die Annoncen-Expedition

Ausländische Inserate 25 Pfge. 30 Cts. j von ORELL FÜSSLI & Co. in Zürich entgegen

Der Schweizerische Kindergarten
Correspondenzblatt des Schweizerischen Kindergartenvereins

Abonnementspreis 2 Fr. jährlich
trat im Januar 18S4 seinen zweiten Jahrgang unter der kundigen Redaktion des Herrn Schulcürektor
Küttel in Luzern an. Das Blatt soll dem Austausch der Gedanken über eine vernünftige Kleinkindererziehung

dienen nnd Eltern und Jugendfreunden Belehrung und Anregung zur richtigen Behandlung der
lieben Kleinen bieten. Daher ist dasselbe auch ganz besonders für jene Eltern, welche ihre Kleinen dem
Kindergarten anvertrauen, eine sehr empfehlenswerthe Lektüre.

Der „Schweizer. Kindergarten" erscheint in monatlichen Lieferungen. Bestellungen auf denselben
nehmen alle Postämter, sowie die Expedition — Zollikofer'sche Buchdruckerei in St. Gallen —
entgegen, an welch* letztere auch die Inserate gen", adressirt werden wollen. ^9.V. 3)

Wir laden hiemit angelegentlich zum Abonnement auf den zweiten Jahrgang unseres Blattes ein.

Das Centralcomite des Schweiz, kiüdersartenvereina.

Pensionnat Bürdet
à Lutry (Vaud). chitssd

Enseignement spécial du français pour jeunes gens
depuis 14 ans. Branches réaies. Education soignée.
Prospectus et références chez le Directeur. (O.V. 2)

-H". Bürdet, maitre secondaire.

Soeben erschien und ist durch jede Buch"
handlung zu beziehen: (O.V. t>)

Volksschulkun.de
Hermann Mehliss,

Kreisschulinspektor zu Bassum.

Dritter Teil: J

I Der Unterricht io der ein klassigen Volksschule, jj

Preis geh. -1 M., geb. 4 M. 50 Pfg.
S Dieser dritte Teil gibt eine eingehendere B

S Behandlung aller einzelnen Volksschulunter- g

g richtsfächer (Religion, Deutsch, Rechnen, $

g Zeichnen, Realien, Singen, Turnen, Weibliche ß

y Handarbeiten). Lehrern, Schulinspektoren etc. R

§ kann schwerlich ein Werk empfohlen werden, ß

| das ihnen praktischer und interessanter das /
g Volksschulwesen vorführte. h

'-', Ein das Inhaltsverzeichnis der drei Teile g
S enthaltender Probebogen wird auf Verlangen ';

g gratis und franko versandt von der g

I Verlagsbuchhandlung |
« von Carl Meyer (Gustav Prior) 1

| in Hannover. |

Eine norddeutsche, für höhere Töchterschulen
examinirte Lehrerin, 24 Jahre alt, welche über die
drei Jahre ihrer Lebrthatigkeit gute Zeugnisse
aufzuweisen hat und für das Winterhalbjahr in Genf
weilt, um sich im Französischen zu vervollkommnen,
sucht zu Ostern 18S4 Stellung an einer Schule oder
in einer Familie. (0 3131L)

Gefällige Offerten bitte ich einzusenden unter der
Chiffre 24 S. F. Genève, poste restante. (O.V. 1)

Verlag von K. Oldenbourg iu München ;

und Leipzig, [

i Inhaber der
I Emedition des KL Zesttal-SciralbMer-Yerlages I

in München.

f- in tneinodiîchet oïolae.

3 7 Hefte mit eingedruckten Vorschriften. I

m Jedes Heft 24 Seiten besten, besonders starken
H Schreibpapiers umfassend, in starken Umschlag [

£ geheftet.
B I»rels per Heft 35 PI'.
M u
m Ausführliche Prospekte und Probehefte stehen p
H auf Verlangen gratis und franko zu Diensten. £|

». f H I I I I | m I I I I I T l T I T T I I I M I I I T 7 T I I I 1 1 1 T l M T?

Verlag- von OIÌEI.I. KÜSSLI 4 Co. in ZÜRICH

Kleine

lZfill
von (O.V. 10)

Dr. W. Goetz.
Preis 50 Cts.
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Verlag von ORELL FÜSSLI & Co. in ZÜRICH:

Neue
Methodik des Gesang-Unterrichtes

für

Volksschulen.
Mit einem Anhang von Liedern

von
Otto Wiesner.

^reis X IF\r- 20 Cts.
Die „Schweizerische Lehrerzeitung" ISSI Kr. 1 schreibt:
"Wir erfüllen eiae angenehme Aufgabe, das neue Handbuch angelegentlich zu empfehlen. Aus

mehrjähriger Praxis in Volks- und höhern Lehranstalten hervorgewachsen, exponirt es mit seltener
Klarheit und Bündigkeit einen rationellen Lehrgang, Mittel und Wege, den Gesangunterricht fruchtbar
und in bildender Art zu behandeln. Der enge Zusammenhang von Uebungen und Liedern, die genaue
Stufenfolge des Lehrganges, die Beschränkung auf das, was der Volksschule not thut und zu leisten
möglich ist, und die besondere Hervorhebung des Volksliedes— sind ebenso viele Vorzüge der neuen
Methodik. (O.V. 9)
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In unserem Verlag erschien soeben:

Die 28. reorganisirte und verbesserte Auflage von
(O.V. 11)

Volksschulatlas über alle Teile der Erde.
Neue Bearbeitung von Amthor-Issleibs Volksatlas. Herausgegeben von Friedr. Riecke,

mit einleitendem Begleitwort von W. Keil in Halberstadt. 34 Karten in Farbendruck. Mit
Gratis-Beigabe einer Spezialkarte zur Heimatkunde in gegenüberstehender physikalischer

und politischer Darstellung von :
Brandenburg — Hannover mit Oldenburg, Brattnschweig, Lippe, Bremen — Hessen-Nassau
mit Waldeck — Ost- und Westpreussen — Pommern — Posen — Rheinprovinz — Prov.
Sachsen mit Anhalt — Schlesien — Schleswig-Holstein — Westfalen — Kgr. Bayern —
Kgr. Sachsen — Kgr. Württemberg — Grossherz. Baden — Grossherz. Hessen — Grossherz.

Mecklenburg — Thüringen — Elsass-Lothringen
Preis des Volksschulatlas nebst Heimatkarte nur I Mark.

LTCT" Die hier genannten Heimat-Doppelkarten sind auch jede einzeln zu nur
20 Pfg. zu haben T^ß

Kleiner Schulatlas für die einfache Volks- und Landschule.
4. verbesserte Auflag*». 15 Karten in Farbendruck. Preis geh. 50 Pfg., mit Beigabe

einer der oben genannten Heimatkarten 60 Pfg.

Kleine Schulgeographie. Leitfaden für den geogr.Unterricht.
10. verbesserte Auflage. 1S83. Preis geh. 40 Pfg.

Zum ersten Male erscheint unser Volksschulatlas in dieser neuen Gestalt. Die Heimatkarten
in dieser Form und Ausführung helfen einem längst gefühlten Bedürfniss ab und bilden sicher
eine den Unterricht in der Heimatkunde fordernde beachtenswerte Beigabe unseres Atlas. "Wir
empfehlen diese Atlanten d*-r geneigten Beachtung der gesamten Lehrerwelt, aus welcher wir ans
bereits zahlreicher anerkennender Zuschriften erfreuen.

Gera, September 1883.

I

1

Verlagsbuchhandlung von Issleib & Rietzschel. u

^-—¦¦—¦¦—¦¦—¦¦—¦¦—'¦—..—"—.¦—¦'—..—IE^='i—.,—¦¦—..—¦¦—..—¦¦—¦¦—ii—..—i/^

in

Antiquar-Catalog 13
enthltd. teilw. d. Biblioth. d. f Prof. Const. v.
Tischendorf-Leipzig u.Rector Samietz-Thorn, sowie d. neuest.
Erscheingn. bis Ende 1883. Pœdagogik, Sprachw-,
CL, Philo]., Mathem., Judaica, Orientala, Theol.,
Philos., "Werke aus allen Wissenschaften, 2319 Nrn.
erschien soeben; gratis fco. z. verlangen. <H 3253)

(O.v. i2) S. Glogau & Co., Leipzig.

Fortbildungsschulen
ist zu empfehlen :

Der Schweizer Rekrut.
Von

Sekundarlehrer E. Kälin.
Preis 50 Cts.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung.
[O.v. 14] ORELL FÜSSLI & Co., Verlag.
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Neuer Verlag von Theodor Fischer in Kassel.
Charakterbilder, geographische. Herausgegeben

von Prof. I>r. Kirchboff und Prof. Dr. Supan.
Grösse der Tafeln : 145 X 100 Cm. Tafel 1 : Niltal.
Tafel 2: Südamerikanischer Tropenwald in der
Niederung. Preis pro Tafel 9 Mark ; auf Leinen
mit Stäben S Mark mehr.

Die Sammlung wird fortgesetzt.
Fehrs, Dr. F., naturwissenschaftliche Methode und

physikalischer Unterricht im Gymnasium. Koy.-4.
Preis 1 Mark.

Kirchhoff, A., Rassenbilder zum Gebrauch beim
geographischen Unterricht. 4 Lfgn. à 3 Tafeln in
Grösse von 64X83V2 Cm. mit erläuterndem Texte
in deutscher, englischer nnd französischer Sprache.
Lfg. 1 enthält: „Indianer, Keger, Papua0, Lfg. 2:
„Hottentotte, Japaner, Polynesier". Lfgn. 3 und 4,
welche demnächst erscheinen, werden enthalten:
„Chinese, Buschmann, Australier, Kubier. Araber,
Eskimo". Preis pro Lfg. 3 M. 60 Pfg., pro Blatt
2 Mark.

von der Launitz, Ed., "Wandtafeln zur Yeran-
scbaulichnng antiken Lebens und antiker Kunst.
Tafel XXIII : Olympia, nach der auf Grund der
Resultate der deutschen Ausgrabungen entworfenen
Reconstruction von Richard Bohn, königi.
Regierungsbaumeister. 54 Cm. hoch, 107 Cm. breit. —
Preis 16 Mark.

Leuckart, Dr. R., und Dr. H. Nitsche, zoologische
Wandtafeln zum Gebrauche an Universitäten und
Schulen. Imp.-Fol. In Farbendruck mit erläuterndem

Text in deutscher, englischer und französischer
Sprache. Lfg. 7 (Taf. 18—20). Preis 9 Mark; auf
Leinwand mix Stäben à Tafel 3 Mark mehr.

Lubarsch, O., zoologische Wandtafeln in Grosse
von 64 X S31/2 Cm. Mit erläuterndem Text in-4.
Lfg. 1 (Taf. 1 und 4).

Das Ganz<; wird ca. 10 Lfgn. umfassen. Preis
pro Lfg. 2 M. 40 Pfg.

Müller, Gebrüder A. und K., Tiere der Heimat.
2 starke Bände in Lex.-Form, mit zahlreichen
Bildertafeln in Buch- und Steindruck nach
Zeichnungen von C. F. D e i k e r und Adolf M üller
Preis 30 Mark; in eleg. Originalband (forstgrüner
Halbfranz mit Schwarz- und reicher Goldpressung)
36 Mark.

Nitsche, Dr. H., Wandtafeln für den Unterricht in
der künstlichen Zucht der Forellen. 106XH0 Cm.
gross. Mit erläuterndem Textheft. Preis 9 Mark;
anf Leinwand mit Stäben 12 Mark.

Unter der Presse:
Keil,W.,oro-hydrographischeWandkarte von Europa.

9 Blatt. Massstab 1: 4,000.000.
von der Launitz, Ed., Wandtafeln zur Yeran-

schaulichnng antiken Lebens und antiker Kunst.
Tafel XXIV : Akropolis von Athen. Westseite.
Reconstructionsversuch von Regierungsbaumeister
Bohn In Berlin. (Ganz neu!)

von Roques, Dr. H., der Heidelberger Katechismus
mit Bibelsprüchen. Zum besseren Verständnis für
die Katechumenen zergliedert. 10. verbesserte
Auflage. (Neue Orthographie.)

Von Schröder, Dr. Dr. J. und G., Wandtafeln für
den Unterricht in der allgemeinen und
technologischen Chemie. Lfg. 1 (5 Tfln. nebst erläuterndem

Text).
"

(O.V. 7)

Im Verlag von Orell Füssli & Co. in Zürich sind erschienen:

Schweizerische

Volks-Schulbücher
Professor H. Ruegg.

I. Für die Elemeatarstufe:
Erste Klasse,
Zweite Klasse
Dritte Klasse

21. Auflage
15.
13. „

40 Cts
60 „
80 „

II. Für die Realstufe:
und Lesebuch 3. Auflage

2. „
90 Cts
90 „
90 „

Erstes Lehr-
Zweites „
Drittes r

SCsr* Diese von einem Verein bewährter Schulmänner nnter der Leitung von Seminardirektor
Euegg redigirten Schulbüchlein zeichnen sich durch guten Druck nnd feine Illustration aus.
Hinsichtlich der Farbe des Papiers -wurden die Rathschläge einer Autorität in der Augenhygieine
befolgt. Die Ruegg'schen Sprachbücher sind in den Schulen der meisten Kantone der deutschen Schweiz
als obligatorische Lehrmittel eingeführt. In andern Kantonen sind sie in fakultativem Gebrauch.

JÉ3f" Bei Bestellungen ist genau zu bemerken, ob die Ausgabe in Fraktur- oder aber Antiquaschrift

gewünscht wird. Die Preise sind dieselben für beide Ausgaben. [O. V. 414]

•ß iAT üS&i ' «ÄL. .^..
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1

Die

Kunst der Red.e.
é Lehrbuch

der (O.V. 8)

Rhetorik, Stilistik, Poetik
Dr. Adolf Calmberg,

Lehrer der deutsehen Sprache und Litteratur am Züricher Lehrerseminar.
l
fl

Verlag von Orell Füssli & Co. in Zürich. 1

Hui: 'Milium iiiiiiiiiiiiiiiiii ¦ iiiiiiiiiiiiiiiii mini mini : iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiini i im min mihi iiiiiiiiiiiiiiiii iiii iiiiniiiiiiiiiii mu n » \ '¦

Beachtenswerte Schriften von Professor Dr. Paulus Cassel
aus J. A. AVohlgemüths Verlag (Max Herbig) in Berlin W.,

Bülowstrasse 11.

JE^iVr ernste Stnnden.
Betrachtungen und Erinnerungen.

1881. 2. Aufl. 400 S. 8. eleg. brosch. 5 Mark, eleg. gebdn. 6 Mark, eleg. gebdn.
mit Goldschnitt 6 Mark 50 Pfg.

„Dieses Andachtsbuch für Gebildete übertrifft an Feinheit, Gediegenheit und ergreifender
Kraft seines Inhalts so ziemlich Alles, was auf diesem Litteraturgebiete neuerdings bekannt
geworden ist. Der Inhalt der Aufsätze ist ein sehr mannigfaltiger, bald naturbetrachtend oder
schriftauslegend, bald parabolisch oder allegorisch erzählend, bald prophetisch betrachtend und
lehrend. Der Verfasser sagt selbst über Entstehung und Bedeutung des Buches: „Die folgenden
Blätter stammen nicht aus Einer Zeit, nicht aus derselben Stimmung — viele helle und dunkle
Stunden liegen zwischen ihnen —, aber sie haben alle ein Ziel und einen Trost gehabt.
Sie machen keinen Anspruch auf besonderen Glanz, auf blendende Neuheit, auf geschmückte
Kunst; was ihnen allein Wert geben kann, ist ein Frühlingstropfen wirklich erfahrener Liebe.
— Es sind nicht gemeinhin gemachte Aufsätze: sie haben ihre persönliche Geschichte und ihren
lebendigen Segen gehabt. Darauf begründet sich die Freudigkeit ihrer Sammlung und Veröffentlichung.

— Sie wollen nicht die Predigt ersetzen; es sind Ansprachen nicht für den Sonntag
allein, sondern mitten in das Leben hinein. Wen Erinnerung an Wahrheit und Ewigkeit erbauen
kann, dem wollen sie allerdings dienen."

Wir wussten in der That nicht, was sich von den neuesten Erzeugnissen cnserer deutschen
evangelischen Erbauungs-Litteratur der vorliegenden Sammlung an Wert gleichsetzen Hesse, so
weit wenigstens die gebildeteren Klassen als Leserkreis solcher Schriften in Betracht kommen.
Möge das Buch reichen Segen in die Häuser und Herzen vieler solcher Leser bringen. — Für
eine würdige Ausstattung, die es als Festgeschenk empfehlenswert macht, hat die
Verlagshandlung bestens gesorgt. (O.V. 4)

Aus guten Stunden.
Betrachtungen und Erinnerungen.

1881. 2. Aufl. 349 Seiten. 8. gebunden 6 Mark.
Die „guten Stunden" sind der andere Teil der unter dem Titel der „ernst3n Stunden"

von Dr. Paulus Cassel herausgegebenen Sammlung belehrender und erbaulicher Abhandlungen.
Sie wollen in Herz und Haus gute Gedanken und Erinnerungen bringen. Sie wollen im Wirbel
der Sorgen und Kampfe dieses Lebens mahnen an göttliche und menschliche Liebe. Es ist
keine Predigtsammlung; die Aufsätze sprechen in der lebendigen und farbigen Sprache des
Herzens; es ist kein Parteibuch. Es wendet sich an alle Schichten des Volkes. Es will wie
die Rede der Apostel zu Allen kommen, welche ein rechtes und freundliches Wort lieben.
Für Geist und Art bürgt der Name des Verfassers, der Frauen und Männern gleich bekannt
und wert geworden ist. (O.V. 5)
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Verlag, Druck und Expedition von Orell Füssli & Co. in Zürich.
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